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Die Seeräuber starten  
in die Session 2026/2027 

Tollitäten 2026/2027

"Leinen los und Segel hoch" heißt 
es am Samstag, 7. November, bei 
der KG Seeräuber Obermaubach 
1989 e. V. Mit der feierlichen Prokla-
mation der neuen Tollitäten startet 
der Verein in die Session 2026/2027. 
Nach der Verabschiedung der Tolli-
täten der vergangenen Session, dem 
Damen-Dreigestirn mit Prinz Mela-
nie I., Bauer Sabine I. und Jungfrau 

Verena I. sowie dem Kinder-Dreige-
stirn mit Prinzessin Theresa I., Bauer 
Jaron I. und Jungfrau Lara I., stehen 
die neuen Tollitäten im Mittelpunkt: 
Prinzessin Jenny I. (Jenny Jan-
sen) sowie das Jugendprinzen-
paar Prinz Lena I. (Lena Isabell 
Bücken) und Prinzessin Celine I. 
(Celine Abel). 

Fortsetzung auf Seite 10
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Freitag, 30. Oktober 
	 Kreuz-Apotheke
	 Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422 94000
Samstag, 31. Oktober 
	 Victoria Apotheke
	 Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422 94080
Sonntag, 1. November 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Montag, 2. November
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Dienstag, 3. November 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Mittwoch, 4. November 
	 Rathaus Apotheke
	 Kammerbruchstraße 6, 52152 Simmerath, 
	 02473 7371
Donnerstag, 5. November 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Freitag, 6. November 
	 Chlodwig-Apotheke
	 Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252 3642
Samstag, 7. November 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Sonntag, 8. November 
	 Burg-Apotheke
	 Zülpicher Straße 30, 52385 Nideggen, 02427 902244
Montag, 9. November 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Dienstag, 10. November 
	 Apotheke am Münstertor
	 Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252 8384590
Mittwoch, 11. November 
	 Hürtgenwald Apotheke
	 Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 0242 97205
Donnerstag, 12. November 
	 Ahorn-Apotheke
	 Fuggerstraße 21-25, 52152 Simmerath, 02473 93810
Freitag, 13. November 
	 Rurtal-Apotheke
	 Hengebachstraße 37, 52396 Heimbach, 02446 453
Samstag, 14. November 
	 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr
	 Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678
Sonntag, 15. November 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag,
Angaben ohne Gewähr
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Bürgerservice  - Soziale Dienste

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringenden 
Fällen an die zentrale, kostenlose 
Rufnummer 116 117. 
Die Nummer des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes ist an allen 
Wochentagen rund um die Uhr er-
reichbar. 
Während der Öffnungszeiten kann 
zudem die allgemeine Notdienstpra-
xis Düren (am Krankenhaus Düren, 
Roonstraße 30) ohne Voranmeldung 
direkt aufgesucht werden.
Die Öffnungszeiten lauten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 
bis 22 Uhr, Mittwoch, Freitag, Wei-
berfastnacht: 13 bis 22 Uhr, Sams-
tag, Sonntag, Feiertage, Rosenmon-
tag: 8 bis 22 Uhr.
Der ambulante kinderärztliche Not-
dienst ist am St. Marien-Hospital 
Düren-Birkeshof (Hospitalstraße 44) 
samstags, sonntags, an gesetzlichen 
Feiertagen, 24. und 31. Dezember, 
Rosenmontag von 9 bis 13 Uhr er-
reichbar.

Die Öffnungszeiten der Zentra-
len ärztlichen Notfalldienstpra-
xis Roonstr. 30 (vor dem Dürener 
Krankenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfastnacht:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Heilig-
abend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden.
Der ambulante kinderärztliche 
Notdienst ist am St. Marien-Hospi-
tal Düren-Birkeshof (Hospitalstraße 
44) samstags, sonntags, an gesetz-
lichen Feiertagen, 24. und 31. De-
zember, Rosenmontag von 9 bis 13 
Uhr erreichbar

Polizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10 bis 12 
Uhr und donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01, 
02427/ 6341.
Schiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945 
Hospiz Rureifel e.V.
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse 6, 
02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de, 
www.hospiz-rureifel.de 
Bürozeit: montags, 17:15 - 18:30 Uhr 
hortus dialogus e. g. V.
Ambulanter Hospizdienst - ehren-

amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10, 
02427/ 8142, 
Bürozeiten: dienstags bis freitags, 10 
bis 12 Uhr
E-Mail: hortus-dialogus@t-online.
de, www.hortus-dialogus.de 
Verbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2, 
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
Giftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228/287-33278 oder -33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de 
Hilfe bei Alkoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der 
Anonymen Alkoholiker: 
0176 50087394.

Anonyme Alkoholiker Eifelklinik 
Simmerath - Krankenpflegeschu-
le, freitags 19:30 bis 21:30 Uhr. Jeden 
1. Freitag im Monat offenes Meeting 
für Familienangehörige. Kontaktauf-
nahme über 0157 85808967.
Anonyme (kostenlose) AIDS-Te-
lefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bismarck-
straße 16, 52351 Düren, 
02421/ 22-1053330

Anonyme Spurensicherung 
nach Sexualstraftaten
0157 89300665
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111 und 
0800/ 111 0 222
WEISSER RING e.V.
Kontaktaufnahme telefonisch unter 
0151 55164790 oder Opfertelefon: 
116006
www.weisser-ring.de
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Mehr Familienzeit, romantische Events  
und internationale Saunakunst
Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Anzeige

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet 

seit September samstags und 
sonntags für Familien

•	 Lange Thermennacht Candle-
light-Edition: Stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik

•	 Großes Sauna Fest vom 2. No-
vember bis 8 November 2026

•	 Das perfekte Geschenk - Dein 
Weihnachten unter Palmen

Mehr Familienzeit: Jetzt auch 
sonntags ins Palmenparadies
Eine kleine Auszeit vom Alltag, 
ohne dafür weit reisen zu müs-
sen: Im September und Oktober 
erweitert die Therme Euskirchen 
ihre Familienzeit. Seit dem 14. 
September 2026 ist die reguläre 
Altersbeschränkung im Palmen-
paradies an jedem Wochenende 
aufgehoben. Damit können Eltern 
mit ihren Kindern nicht nur wie 
gewohnt samstags, sondern auch 
sonntags gemeinsam das Palmen-
paradies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 
während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 
1. November 2026 steht das Pal-
menparadies Familien täglich und 
ohne Altersbeschränkung offen.
Unter Palmen schwimmen, ge-
meinsam entspannen und zwi-
schendurch etwas erleben: Das 
Familienangebot verbindet Erho-
lung und gemeinsame Aktivitäten 
und schafft damit eine Alternative 
zum klassischen Familienausflug.
Romantische Abende bei der 
Langen Thermennacht Cand-
lelight-Edition

Besonders stimmungsvoll wird es 
am 9. Oktober, 13. November und 
11. Dezember 2026 bei der Langen 
Thermennacht Candlelight-Edition. 
Wenn Kerzenschein die Therme in 
warmes Licht taucht und Live-Mu-
sik durch das Palmenparadies klingt, 
entsteht eine besondere Atmosphä-
re für gemeinsame Stunden. Ob als 
Date Night für Eltern oder Abend 
mit einem Herzensmenschen - hier 
steht bewusst die gemeinsame Zeit 
im Mittelpunkt. Zwischen Palmen, 
Wasser und sanftem Licht können 
Gäste den Abend in besonderer 
Atmosphäre genießen und sich für 
ein paar Stunden ganz aufeinander 
konzentrieren. 
Das Sauna Fest kommt nach 
Euskirchen und die Sauna wird 
zur Bühne
Vom 2. bis 8. November 2026 wird 
die Therme Euskirchen zur Bühne für 
internationale Aufgusskunst. Eine 
Woche lang bringen renommierte 
Saunameisterinnen und Saunameis-
ter aus Deutschland, der Schweiz, 
den Niederlanden, Rumänien, Ita-
lien, Ungarn, Norwegen, der Türkei, 
Luxemburg, Frankreich und vielen 
weiteren Ländern ihre ganz persön-
liche Handschrift in die Vitaltherme & 
Sauna. So entsteht eine Woche, wie 
sie Sauna-Fans nur selten an einem 
Ort erleben können: Unterschiedli-
che Kulturen, theatralische Auffüh-
rungen im Aufguss und moderne 
Show-Formate treffen aufeinander 
und machen jede Session zu einem 
neuen Erlebnis. Mit präziser Hand-
tuch-Choreografie bewegen die 
Aufgussmeister die heiße Luft durch 

den Raum. Düfte entfalten sich im 
Dampf. Musik setzt den Rhythmus. 

Die wichtigsten Termine im 
Überblick:
•	 9. Oktober 2026 + 
	 13. November 2026: 
	 Candlelight-Edition
•	 2. - 8. November 2026: 
	 Sauna Fest
Das perfekte Geschenk zu Weih-
nachten
Eine Palme im Dezember, ein Ge-

schenk voller Wärme: 
Mit einem Gutschein für die 
Therme Euskirchen verschenkst 
du gemeinsame Zeit, besondere 
Begegnungen und Erinnerungen 
fürs Herz. Ein Weihnachten voller 
Leichtigkeit, das auch im neuen 
Jahr noch nachstrahlt. Dein Weih-
nachten unter Palmen.
Weitere Informationen gibt es auf 
der Website unter 
www.badewelt-euskirchen.de 
oder in der BLUPHORIA-App.
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Theater in Hausen
Wie jedes Jahr führt der MGV "Ein-
tracht 1879" Hausen - gem. Chor - e.V. 
einen lustigen Dreiakter auf, den Sie 
nicht verpassen dürfen. Der Burgsaal 
in Hausen ist an den Theaterabenden 
seit Jahren sehr gut besucht. Die Lach-
muskeln werden bis zum Äußersten 
strapaziert und es bleibt kein Auge tro-
cken. Von weit her kommen Theater-
begeisterte nach Hausen und erleben 
einige lustige Stunden im Burgsaal. 
Auch in diesem Jahr ist für das leib-
liche Wohl gesorgt.
In diesem Jahr kommt zur Aufführung: 
Ach, du fröhliche! Ein Schwank in drei 
Akten von Bernd Gombold
Die Aufführungstermine sind:
Freitag, 27. November, 19.30 Uhr
Samstag, 28. November, 19.30 Uhr
Sonntag, 29. November, 18.30 Uhr
Freitag, 4. Dezember, 19.30 Uhr
Samstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr
Sonntag, 6. Dezember, 18.30 Uhr
im Burgsaal in Hausen.

Karten sind ab sofort Mo. bis Fr. von 
19 bis 20.30 Uhr unter der Tel.-Nr. 
0160/5820803 erhältlich.
Eintritt: 10 Euro
Zum Inhalt:
Bei Familie Maier hängt am Heiligen 
Abend der Haussegen schief, denn die 
Weihnachtsfeier des Sportvereins am 
Vorabend hat Vater Anton und Sohn 
Markus ganz schön zugesetzt.
Die beiden Herren erwachen mit 
schwerem Kopf und großen Erinne-
rungslücken von den Vorgängen der 
letzten Nacht.
Mutter Rita erlebt den Alptraum einer 
jeden Hausfrau:
Weihnachten steht vor der Tür 
und es gibt noch jede Menge 
vorzubereiten.
Der MGV "Eintracht 1879" Hausen 
-gem. Chor- e.V. lädt Sie herzlich ein 
und wünscht Ihnen ein paar gesellige, 
frohe Stunden und gute Unterhaltung.
J.P.
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Einladung zur „Hubertus-Messe"  
am 6. November in der Marienkapelle Simonskall
Der „Verein der Freunde und För-
derer der Marienkapelle Simonskall 
e.V." lädt wieder - zusammen mit 
der Pfarrgemeinde St. Josef Vosse-
nack - herzlich zur diesjährigen „Hu-

bertus-Messe" in der Simonskaller 
Marienkapelle ein. 
Die „Hubertus-Messe" gehört seit 
2011 - also nunmehr seit 15 Jahren - 
„zur guten Tradition" in der Marien-

kapelle in Hürtgenwald-Simonskall.
Die Hubertusmesse (nach Neuhaus) 
- eine instrumental erklingende Mes-
se - wird jährlich zu Ehren Gottes 
und zur Erinnerung an den Heiligen 
Hubertus von Lüttich um den 3. No-
vember, dem Hubertustag, gehalten.
Die Marienkapelle wird aus diesem 
Anlass auch mit Utensilien aus Wald 
und Flur besonders geschmückt.
In diesem Jahr findet der Festgottes-
dienst am Freitag, 6. November, um 
18 Uhr in der Marienkapelle statt. 
In der Hl. Messe wird besonders der 
in den letzten Jahren verstorbenen 
Wohltäter der Kapelle und Mitglie-
der des Fördervereins gedacht.
Die musikalische Gestaltung liegt 
wieder in Händen des Jagdhornblä-
serkorps D'horn im Hegering Düre-
ner Land unter Leitung von Ludwig 

Krüttgen.
Nach der Hl. Messe sind alle Be-
sucher und Gäste zu einem kleinen 
Umtrunk auf dem Kapellenvorplatz 
geladen.
Wir - die Pfarrgemeinde St. Josef so-
wie der Förderverein - würden uns 
über viele Gottesdienst-Besucher am 
6. November in der Marienkapelle 
Simonskall freuen.
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Moderne Lernwelten aktiv erleben
Unter dem Leitgedanken „Mo-
derne Lernwelten erkunden" 
präsentiert das Burgau-Gymnasium 
sein Bildungsprogramm, das Inter-
nationalität, Digitalisierung und ein 
familiäres Miteinander vereint.

Besucherinnen und Besucher erwar-
tet ein abwechslungsreicher Tag, der 
das Lernen am Burgau-Gymnasium 
mit all seinen Facetten greifbar 
macht. Ein Bühnenprogramm unter 
Beteiligung von Chor und Blä-
serklasse des Burgau-Gymnasiums 
sorgt für einen unterhaltsamen mu-
sikalischen Auftakt. 

Im Schnupperunterricht können die 
Kinder eigenständig unterschiedliche 
Fachbereiche erkunden und Erfah-
rungen mit den neuen gymnasialen 
Fächern gewinnen:

•	 Internationalität & Spra-
chen: Als Europaschule legt 
das Burgau-Gymnasium großen 
Wert auf Mehrsprachigkeit: „Tu 
parles français? - Bienvenue aux 
cours de français! Do you speak 
English? - A warm welcome to 
our English lessons!"

•	 Naturwissenschaften & 
Forschergeist: Der naturwis-
senschaftliche Unterricht geht 
Alltagsfragen mit Experimenten 
und interaktiven Lernsettings 
auf den Grund: „Warum verfär-
ben sich die Blätter an den Bäu-
men im Herbst? Welche Frucht 
hat mehr Vitamine - Zitrone oder 
Paprika?"

•	 Musik und Sport: Wer die 
Vielfalt von Bewegung oder 

des musikalischen Ausdrucks 
erleben möchte, ist bei den 
Musikern und den Sportlern 
willkommen: „Komm und sing 
mit! Lass uns den Spielepar-
cours probieren!"

Ein zentraler Kern der Schulent-
wicklung liegt auf der Förderung 
des selbstständigen Lernens, das 
ab Klasse 5 durch didaktische Ele-
mente wie EduMaps und Logbücher 
verankert ist. Unterstützt wird dies 
durch eine moderne technische 
Ausstattung: Seit dem Schuljahr 
2021/22 nutzen alle Lernenden 
ab Klasse 5 persönliche iPads, um 
digitale Lernprodukte wie E-Books 
oder Podcasts zu erstellen.

Schulleiter Dr. Heidbüchel betont 
hierzu die Rolle der Schule in 

einer dynamischen Welt: „Wir am 
Burgau arbeiten lebensnah und 
bereiten die Kinder auf Studium 
und Beruf vor. Darüber hinaus 
eröffnen unsere modernen Lern-
settings den Kindern aber auch 
persönliche Wege. Wir begleiten 
die Kinder, zeigen ihnen, wie sie 
mit Herausforderungen umgehen 
können und leiten sie dazu an, ihr 
Lernen Schritt für Schritt selbst zu 
gestalten."

Während die Kinder als Entdecke-
rinnen und Entdecker die Schule 
erkunden, haben Eltern Gelegen-
heit zum Austausch. Vor Ort stehen 
die Schulleitung, Lehrkräfte und 
das Beratungsteam bereit, um 
Fragen zu Stundenplänen, Profilen 
und dem sanften Übergang in die 
neue Schulform zu beantworten.
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Sekundarschule Kreuzau/Nideggen  
lädt zum Forschernachmittag und zu Infotagen ein
Die Sekundarschule Kreuzau/Nideg-
gen lädt interessierte Grundschul-
kinder der vierten Klassen und ihre 
Eltern herzlich dazu ein, die Schu-
le, ihre Angebote und die beiden 
Standorte näher kennenzulernen.

Für die Kinder bietet die Schule zu-
nächst einen Forschernachmit-
tag an. Am Mittwoch, den 11. 
November 2026, von 13:45 bis 
15:00 Uhr können die jungen Be-
sucherinnen und Besucher an bei-

den Schulstandorten spannende 
Einblicke in die Fachbereiche Na-
turwissenschaften, Informatik, 
Sprachen und Technik gewinnen. 
Dabei steht das aktive Entdecken 
und Ausprobieren im Mittelpunkt.

Auch für die Eltern gibt es die Ge-
legenheit, gemeinsam mit ihren 
Kindern die Sekundarschule näher 
kennenzulernen. Im Rahmen der 
Infotage werden individuelle Füh-
rungen durch die Schulgebäude an-
geboten. Dabei können die Familien 
einen Eindruck von den Räumlich-
keiten, den besonderen Angeboten 
und dem Schulalltag gewinnen so-
wie mit Kolleginnen und Kollegen 
der Schule ins Gespräch kommen.

Der Infotag am Standort Nideg-
gen findet am Samstag, den 
21. November 2026, statt. Eine 

Woche später, am Samstag, den 
28. November 2026, öffnet der 
Standort Kreuzau seine Türen. Bei-
de Veranstaltungen finden jeweils 
von 10:00 bis 13:00 Uhr statt.

Für die Teilnahme am Forscher-
nachmittag als auch für die Info-
tage ist eine Anmeldung erforder-
lich. Diese erfolgt über den Link im 
Servicebereich der Homepage 
der Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen unter www.sekun-
darschule-kreuzau-nideggen.
de. Dort finden Interessierte auch 
weitere aktuelle Informationen rund 
um die Schule.

Die Sekundarschule Kreuzau/Ni-
deggen freut sich auf zahlreiche 
interessierte Eltern sowie viele 
neugierige junge Forscherinnen 
und Forscher.
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Besuchen Sie
 unsere Lernbüros:

 

In Simmerath
 10.11. und 11.11.2026

jeweils von 8.30 bis  10.00 Uhr
Anmeldung unter 02473-9378280

In Hürtgenwald
 24.11.2026

von 8 bis 9.30 Uhr
Anmeldung unter 02429-944029

SEKUNDARSCHULE
NORDEIFEL

G E M E I N S A M  S I N D
W I R  S T A R K !

Von Anfang an ein guter Start.
  

Unsere Tage der offenen Tür
Simmerath: 07.11.2026
Hürtgenwald: 21.11.2026
jeweils 10 bis 12 Uhr

VVVooonnn AAAnnnfffaaannnggg

Unsere Tage
Simmerath: 0
Hürtgenwald
jeweils 10 bis

SSSEEEKKKUUU
NNNOOORRRDDD

G E M E I N S A
W I R S T A R K
GGGGGGEEEEEEMMMMMMEEEEEEIIIIIINNNNNNSSSSSSAAAAAA
WWWWWWIIIIIIRRRRRR SSSSSSTTTTTTAAAAAARRRRRRKKKKKK

unsere Lernbüros:

In Simmerath
10.11. und 11.11.2026

jeweils von 8.30 bis 10.00 Uhr
Anmeldung unter 02473-9378280

In Hürtgenwald
24.11.2026

von 8 bis 9.30 Uhr
Anmeldung unter 02429-944029

aaannn eeeiiinnn ggguuuttteeerrr SSStttaaarrrtttttt.....

der offff eff nen Tür
07.11.2026
: 21.11.2026
12 Uhr

Besuchen Sie
unsere Lernbüros:
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!
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Sekundarschule Nordeifel
Die Sekundarschule Nordeifel ist 
eine Schule für alle Kinder. Hier wird 
jedes Kind in familiärer Atmosphäre 
in seiner ganzen Individualität wahr- 
und aufgenommen. 

Das Kollegium besteht aus Lehre-
rinnen und Lehrern, die für die Se-
kundarstufe I ausgebildet wurden 
sowie Lehrkräften, die ein Lehramt 
für die Sekundarstufe II absolviert 
haben. Das multiprofessionelle 
Team unterstützt in den Bereichen 
Sozialpädagogik/Sozialarbeit sowie 
Sonderpädagogik und trägt dazu bei, 
dass an der Sekundarschule Nordei-
fel Inklusion gelebt wird.

Die Schule ist mit digitalen Medien 
ausgestattet: Jeder Klassenraum be-
sitzt eine digitale Tafel, die Lernen-
den arbeiten entsprechend des Me-
dienkonzeptes an digitalen Geräten. 

Montags, mittwochs und donners-
tags unterrichten wir im sog. ge-
bundenen Ganztag, an den ande-

ren Tagen besteht ein Angebot zur 
Nachmittagsbetreuung. In unseren 
gemütlich eingerichteten Mensen 
gibt es an den drei langen Tagen 
ausgewogene Mahlzeiten, die durch 
den regionalen Anbieter Schlemmer-
Service Künzer zubereitet werden.

Die Sekundarschule führt zu allen 
Abschlüssen der Sekundarstufe I bis 
hin zur Qualifikation zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe. Eine eigene 
Oberstufe hat die Sekundarschule 
Nordeifel nicht. Sie steht aber in 
Kooperation mit dem St. Michael- 
Gymnasium Monschau und dem 
Franziskus-Gymnasium Hürtgen-
wald-Vossenack. Dort kann dann 
bei entsprechender Qualifikation 
das Abitur gemacht werden.

Das Differenzierungskonzept 
sieht wie folgt aus:

Ab Klasse 5 und 6: Differenzierung 
im gemeinsamen Unterricht, LRS - 
Förderung ab Klasse 5. 

Ab Klasse 7: Fachleistungsdiffe-
renzierung in Erweiterungs- und 
Grundkurse in Mathematik und 
Englisch, sowie die Wahl eines 
Wahlpflichtfaches als 4. Hauptfach: 
Französisch, Naturwissenschaften 
oder Wirtschaft und Arbeitswelt.

Ab Klasse 8: Zusätzliche Differen-
zierung in Deutsch. 

Ab Klasse 9: Zuordnung zu Er-
weiterungs- oder Grundkurs im 
Fach Chemie und das Angebot 
der dritten Fremdsprache Spanisch 
(zur Vorbereitung in die Sek. II der 
Gesamtschule). Bis zur Klasse 10 
können die Lernenden zu Beginn 
des Schuljahres bei entsprechender 
Leistung zwischen Grund- und Er-
weiterungskurs wechseln.

Kooperationspartner unserer 
Schule sind neben Sportvereinen 
auch die Musikschule Monschau 
sowie zahlreiche Unternehmen 
der Region, die in unserem sehr 

umfangreichen Berufswahlkon-
zept eine große Rolle spielen. 
Wir schaffen Angebote, um den 
unterschiedlichsten Bedürfnissen 
und Interessen der Kinder und 
Jugendlichen gerecht zu werden. 
Eine freiwillige Skifahrt und Eng-
landfahrt in den Jahrgängen 8 und 
9 gehören dazu. Darüber hinaus 
runden zahlreiche AGs, der Schul-
sanitätsdienst und Projekttage das 
Angebot der Sekundarschule ab. 
Unser Lern- und Lehrkonzept der 
Lernbüros hält die jungen Men-
schen dazu an, in ihrem eigenen 
Tempo selbstorganisiert zu lernen 
und zu arbeiten. Als gebundener 
Ganztagsunterricht geben wir kei-
ne zusätzlichen Hausaufgaben auf. 
Zusätzliche Lernaufgaben werden 
in den Lernbüros oder den Lern-
zeiten bearbeitet.

Wir freuen uns auf alle interessier-
ten Kinder und deren Eltern, die uns 
begleiten, unterstützen und durch 
immer neue Ideen vorantreiben.
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Fortsetzung der Titelseite
Die 16-jährige Lena engagiert sich 
sowohl in der KG als auch in der 
Jugendfeuerwehr und bei der DLRG. 
In ihrer Freizeit widmet sie sich ger-
ne dem Sport und der Fotografie. 
Die Zehntklässlerin hat bereits ein 
klares Berufsziel: Sie möchte Feu-
erwehrfrau werden. Celine ist 14 
Jahre alt und besucht die 9. Klasse 
eines Gymnasiums. Zu ihren liebs-
ten Freizeitaktivitäten gehören das 
Reiten und Schwimmen. Eine ge-
meinsame Leidenschaft der beiden 
ist das Tanzen in der Großen Gar-

de. Bereits seit 2024 führen Lena 
und Celine als Kinderpräsidentin-
nen-Duo durch die Kindersitzung. 
Auch Jenny ist dem Karneval seit 
ihrer Kindheit eng verbunden. 
Schon mit drei Jahren begann sie 
als Gardetänzerin, später tanzte 
sie in der Prinzengarde. Heute ist 
sie Tänzerin in der Damen-Schau-
tanzgruppe "Seeräubertöchter". 
Darüber hinaus engagierte sie sich 
mehrere Jahre als Schriftführerin im 
Vorstand der KG. Eine weitere gro-
ße Leidenschaft ist der Motorsport: 

Als selbstständige Teammanagerin 
ist sie für Racing-Teams tätig. Auf 
das Trio wartet eine ereignisreiche 
Session mit zahlreichen Terminen 
und Begegnungen. Für einen stim-
mungsvollen Auftakt sorgt am 7. 
November ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm. Neben 
den vereinseigenen Garden 
und Tanzgruppen stehen das 
Tanzcorps Höppe Kroetsch und 
die Narrenzunft Baesweiler 
auf der Bühne. Musikalisch sorgen 
die Firefuckers, die Harlekins, 

Bremsklötz und Raderdoll für 
beste Unterhaltung. Ein weiterer 
Höhepunkt des Abends ist die tra-
ditionelle Ernennung eines neuen 
"Ehrenseeräubers". Die Proklama-
tion findet in der Turnhalle der 
Grundschule Obermaubach 
statt. Einlass ist ab 18 Uhr, Be-
ginn um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Erstmals übernehmen Sven 
Günther und Philipp Ferebauer 
als neues Präsidentenduo die 
Proklamation und Moderation. Wir 
freuen uns auf Euch!

Tag der offenen Tür an  
der Musikschule Kreuzau
"With a Song"

Fünfte Jahreszeit  
in Lendersdorf
KG Lengeschdörpe Klompe startet in die 
neue Karnevalssession

„Schluppe" starten in die 5. Jahreszeit
Kreuzau. Mit der Feier des 
„11.11." und der Inthronisation 
des neunen Prinzen startet die 
Karnevalsgesellschaft am Samstag, 
14. November, um 19 Uhr in die 5. 
Jahreszeit.
René Zens übernimmt an diesem 
Abend als René I. die närrische 

Regentschaft und tritt damit die 
Nachfolge der ersten Kreuzauer 
Prinzessin Uschi I. (Uschi Bauer) 
an. Prinz René wird an diesem 
Abend im Mittelpunkt des närri-
schen Geschehens in der Kreuz-
auer Festhalle stehen. Das Pro-
gramm wird abgerundet von den 

bekannten und beliebten Kräften 
des eigenständigen „Krözauer Fas-
telovends".
Karten für diese Feier können 
unter kartenvorverkauf@ahlesch-
lupp.de sowie telefonisch unter 
02422/6833 vorbestellt werden. 
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro.

Außerdem können unter der glei-
chen Adresse auch schon Karten 
für den diesjährigen „Sitzungs-
fastelovend" bestellt werden. Die 
Sitzungen der neuen närrischen 
Session finden ausschließlich im 
Januar statt, und zwar am 16., 23. 
und am 30. Januar 2027.

Die Karnevalsgesellschaft Lengesch-
dörpe Klompe startet in die "fünfte 
Jahreszeit". Zum Sessionsauftakt am 
7. November laden die Klompe zur 
Prinzenproklamation des Prin-zen-
paares Manfred III. und Mila I. ab 
19 Uhr in die Lendersdorfer Rurtal-
halle ein.
In der Jubiläumssession 2026/2027 
gehen erstmals ein Vater - Tochter 
Duo als Prinzenpaar an den Start. 
Die Beiden gehen mit Ihrem Motto 
"77 Johr verrückt un bunt, in Len-
geschdörp geht et wieder rund!" in 
die Jubiläumssession.
Zur Proklamation des Prinzenpaares, 
die von Bürgermeister Frank Peter 
Ullrich vorgenommen wird, hat Prä-
sidentin Nicole Titz ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt. Neben 
den eigenen Kräften wirken unter 
andere Us de Lameng, JP Weber, 

Philipp Degenhardt und die "Fidele 
Kölsche" mit.
Die Termine der Klompe für die 
Session 2026/2027 sind:
17. Januar 2027 10 Uhr Tanzturnier
23. Januar 2027 15 Uhr Kindersit-
zung
26. Januar 2027 19 Uhr Mädchen-
sitzung
6. Februar 2027 19 Uhr Karnevals-
samstagsparty
8. Februar 2027 11:11 Uhr Rosen-
montag in der Rurtalhalle, 14 Uhr 
Rosenmontagszug - anschließend 
Rosenmontagsparty in der Rurtal-
halle.
Alle Veranstaltungen finden in der 
Rurtalhalle Lendersdorf statt. Für 
die Mädchensitzung hat der Kar-
tenvorverkauf schon begonnen (Tel. 
02421/52314 - Inge Maass). 
FH

Am 7. November öffnet die Musik-
schule Kreuzau ihre Türen für alle 
Musikbegeisterten und solche, die 
es werden wollen! Unter dem Mot-
to "Musik entdecken, erleben und 
mitmachen" lädt die Musikschule 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Familien herzlich ein, einen spannen-

den Nachmittag voller Musik und 
Kreativität zu erleben.
Von 13 bis 15 Uhr haben Besuche-
rinnen und Besucher die Gelegen-
heit, die vielfältigen Angebote un-
serer Musikschule kennenzulernen. 
Unsere Lehrkräfte stehen bereit, um 
Fragen zu beantworten und Einblicke 
in den Unterricht zu geben. Instru-
mente, die an der Musikschule unter-
richtet werden, können ausprobiert 
werden.
Für alle Neugierigen bieten wir 
spannende Schnupperstunden an, 
bei denen Groß und Klein die Mög-
lichkeit haben, unter Anleitung erste 
Töne zu spielen.
Wann: Samstag, 7. November, 13 
bis 15 Uhr
Ort: Musikschule im Bürgerhaus 
Kreuzau, Am Bahnhof 1, 52372 
Kreuzau
https://musikschulekreuzau.de
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Zehn Jahre Notfallbildungszentrum
Eine Einrichtung von überregionaler Bedeutung

Das Jubiläum des Nobiz feierten zahlreiche Gäste auf dem Campus in Stockheim (Kreuzau). Foto: 
Silke Steinraths

Kreis Düren. Zehn Jahre Aus- und 
Weiterbildung im Notfallbildungs-
zentrum Eifel-Rur: Seit 2016 hat 
sich das „Nobiz" als wichtige Bil-
dungsstätte für Notfallsanitäterin-
nen und -sanitäter kontinuierlich 
weiterentwickelt. Die Einrichtung in 
Kreuzau-Stockheim hat ihr Jubiläum 
zum Anlass genommen, bei einem 
Festakt auf die Entwicklung der 
vergangenen Jahre zu schauen und 
zugleich einen Blick in die Zukunft 
zu wagen.
Mehr als 34.000 Kursteilnehmende 
haben seit der Gründung das Ange-
bot im Nobiz wahrgenommen, 405 
Notfallsanitäterinnen und -sanitä-
ter wurden ausgebildet. „Patienten 
müssen erwarten können, dass die-
jenigen, die sich um sie kümmern, 

genau wissen, was sie tun. Eine 
gute Ausbildung ist die zentrale 
Voraussetzung", sagte Florian Kulik 
in seiner Begrüßungsrede. Er leitet 
gemeinsam mit Ralf Butz das Not-
fallbildungszentrum. 
Landrat Dr. Ralf Nolten gratulierte 
herzlich zum Jubiläum und lobte das 
Nobiz als anerkannten Bildungsträ-
ger für die gesamte Region. Für so 
einen Erfolg brauche es Menschen, 
"die bewegen, die diese Idee mit-
tragen", sagte der Landrat. Der 
Rettungsdienst Kreis Düren und 
der DRK-Landesverband Nordrhein 
haben die Schule vor zehn Jahren 
gemeinsam in Betrieb genommen.
Der Festakt machte aber auch deut-
lich: Die Notfallversorgung steht vor 
großen Herausforderungen. So stei-

gen die Einsatzzahlen bei gleichzei-
tigen Nachwuchsproblemen in der 
Notfallversorgung. Der Kostendruck 
wächst. „Der Rettungsdienst befin-
det sich jedoch zugleich in einem 

Prozess der deutlichen Professio-
nalisierung. Damit wachsen sowohl 
die Verantwortung als auch die He-
rausforderungen für die Bildungs-
einrichtung", sagte Prof. Dr. Frank 
Stollmann vom NRW-Gesundheits-
ministerium. 
Fachlich in die Tiefe ging es bei wei-
teren Vorträgen zur Entwicklung des 
Bildungszentrums sowie des Berufes 
der Notfallsanitäter und der Ausbil-
dung. 
Der Festakt mit rund 120 geladenen 
Gästen machte deutlich: Nicht nur 
für die rettungsdienstliche, sondern 
auch für die feuerwehrtechnische 
Aus- und Weiterbildung gilt das 
Bildungszentrum auf dem Campus 
Stockheim als etablierte Anlaufstelle 
in der Region. Musikalisch beglei-
tet wurde die Feierstunde von Silke 
Aichhorn an der Harfe.

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
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Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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Judoka des TC Kreuzau beim Grappling-Turnier
Erfolgreicher Auftritt des TurnClub Kreuzau beim AGF-Grappling-Turnier in Hilden

TurnClub Kreuzau lädt zum großen Mitmachtag ein

Die Ergebnisse: Lena Krüsemann (2. Platz), Lisa Krüsemann (2. 
Platz), Luca Krüsemann (3. Platz bei seinem Wettkampfdebüt) und 
Emin Muratovic (4. Platz).

Mitmachtag des TurnClub Kreuzau am 8. November

Der Turnclub Kreuzau öffnet am 
Sonntag, 8. November, von 11 bis 16 
Uhr die Türen der Sporthalle Kreuzau 
für einen großen Mitmachtag.
In allen Hallenbereichen wartet ein 
abwechslungsreiches Programm auf 
die Besucher. Vormittags bieten Fit-
ness und Gymnastik Angebote wie 
Pilates, Stepper, Hula Hoop und Car-
dio Drumming, während nachmit-
tags Stuhlgymnastik, Pilates, Stret-
ching, Aerobic und Rückengymnastik 
folgen. Volleyball lädt von 11 bis 14 
Uhr zum freien Mitspiel ein. Kinder 
erwarten durchgehend Übungssta-
tionen und ein Parcours beim Turnen 
sowie Mitmachstationen beim Klet-
tern. Badminton bietet freies Spiel 

und Übungsstunden für Groß und 
Klein. Beim Judo und Ju-Jutsu kann 
man zudem bei Aufwärm-, Pratzen- 
und Techniktrainings aktiv werden 
oder Vorführungen zur Selbstver-
teidigung und zum Judowettkampf 
verfolgen.
Bereits am Mittwoch, 4. November, 
lädt die Schwimmabteilung ins Mon-
te Mare ein (Einlass ab 15 Minuten 
vor Beginn am Kellereingang): von 
17 bis 18 Uhr für Kinder von sechs 
bis neun Jahren und von 18 bis 19 
Uhr für Zehn- bis 13-Jährige.
Bitte an Hallenschuhe und Sportklei-
dung denken. Der detaillierte Zeit-
plan wird vorab auf der Internetseite 
des Vereins zur Verfügung gestellt.

Lisa zeigt auf der Matte ihr Können

Am Samstag, 17. Oktober, nahmen 
vier junge Judoka der Abteilung 
Ju-Jutsu / Judo des TurnClub 1889 
Kreuzau e.V. am Grappling-Turnier 
der American Grappling Federation 
in Hilden teil. Dabei stellten sich un-
sere Nachwuchssportler einer ganz 
besonderen sportlichen Herausfor-
derung. Anders als im gewohnten 
Judo trafen sie hier auf Athleten 
unterschiedlichster Kampfsporthin-
tergründe wie Ringen und Sambo. 
Das ungewohnte Regelwerk forderte 
besonders im Bodenkampf und bei 

der Abwehr von Beinangriffen vollen 
Einsatz.
Alle vier Kinder bewiesen einen he-
rausragenden Kampfgeist, viel Mut 
und versuchten ihre Judotechniken 
konsequent anzuwenden, wodurch 
sie wertvolle Wettkampferfahrungen 
sammelten. Neben den Medail-
len standen Fairness, Respekt und 
gegenseitige Wertschätzung stets 
im Mittelpunkt. Das Trainerteam 
ist extrem stolz auf die persönliche 
Entwicklung, den Teamgeist und die 
gezeigten Leistungen.
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Herbst auf der Straße
Nasses Laub, Nebel und tief stehen-
de Sonne verändern die Fahrbedin-
gungen. Wer im Herbst mit dem Auto 
unterwegs ist, sollte Geschwindig-
keit und Fahrweise entsprechend 
anpassen.
Wenn Laub zur Rutschgefahr 
wird
Bunte Blätter gehören zum Herbst 
- auf der Straße können sie aller-
dings schnell zur Gefahr werden. 
Besonders bei Nässe verwandelt 
sich eine mit Laub bedeckte Fahr-
bahn in eine rutschige Fläche. 
Bremsweg und Fahrzeugkontrolle 
können sich dadurch deutlich ver-
ändern. Auch feuchte Straßen nach 
einem Regenschauer sind nicht zu 
unterschätzen. Wer vorausschauend 
fährt, ausreichend Abstand hält und 
die Geschwindigkeit reduziert, kann 
kritische Situationen häufig vermei-
den. Das gilt besonders auf kurvigen 

Strecken, in Alleen und auf Straßen, 
die durch Waldgebiete führen.
Nebel verlangt nach Abstand
Im Herbst nimmt auch die Zahl der 
Nebeltage zu. Die Sichtweite kann 
innerhalb kurzer Zeit stark abneh-
men. Wichtig ist deshalb, die Ge-
schwindigkeit immer an die tatsäch-
lichen Sichtverhältnisse anzupassen. 
Bei eingeschränkter Sicht sollte au-
ßerdem ausreichend Abstand zum 
vorausfahrenden Fahrzeug gehalten 
werden. Wer nur noch wenige Meter 
weit sehen kann, braucht entspre-
chend mehr Zeit, um auf Hindernisse 
oder stehende Fahrzeuge zu reagie-
ren. Die Beleuchtung des Autos ver-
dient jetzt ebenfalls Aufmerksam-
keit. Funktionierende Scheinwerfer, 
Rückleuchten und Blinker sind bei 
Dämmerung, Regen und Nebel be-
sonders wichtig.
(ak-o)
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25-jähriges Dienstjubiläum
Eine besondere Ehrung im Rathaus Nideg-
gen

Foto: Stadt Nideggen

Jutta Stoffels feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum und wurde 
von den Kolleg*innen herzlich beglückwünscht und mit einem Geschenk 
überrascht.
Die Bürgerinnen und Bürger kennen Frau Stoffels vor allem als das freundliche 
und hilfsbereite Gesicht an der zentralen Information des Rathauses, wo sie 
seit vielen Jahren eine der ersten Ansprechpartnerinnen für alle Anliegen ist.
Der Bürgermeister Marco Schmunkamp sowie Heinz Kemmerling für 
das Personalamt gratulierten ebenfalls herzlich. Sie überreichten Frau Stoffels 
eine Urkunde als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für ihre lang-
jährige Treue sowie ihren engagierten Einsatz u.a. für die Stadt Nideggen.

Ein Lebenswerk aus Holz und Herzblut
Ehrung für die Sanierung eines besonderen Denkmals

Foto: Regine Weber

Foto: Regine Weber

Einen besonderen Moment durften 
die Nideggenerin Dr. Regine Weber 
und die Meisterzimmerer der Zim-
merei Gebr. Robens aus Erftstadt 
in Düsseldorf erleben.
Ministerpräsident Hendrik Wüst 
verlieh den Bundespreis für Hand-
werk in der Denkmalpflege für ein 
besonderes Projekt.
Im Rampenlicht dieser feierlichen 
Auszeichnung stand die behut-
same Sanierung des ältesten voll-
ständig erhaltenen Burgdachstuhls 
im Rheinland - der Dachstuhl der 
Burg Muldenau.
Statt die Hölzer des historischen 
Eichentragwerkes einfach auszu-
tauschen haben die Zimmerer Ro-
bens die historischen Balken ge-
richtet, gesichert und in filigraner 
Kleinstarbeit erhalten. So konnte 
der Dachstuhl, welcher im Winter 
1461/1462 errichtet wurde, für 
die nächsten Jahrhunderte stabi-
lisiert werden.
Die Eigentümerin der Burg Muldenau, Dr. Regine Weber hält das Erbe 
ihrer Vorfahren mit großem Engagement lebendig. Die Burg befindet 
sich seit 1845 in Familienbesitz. 
Der Dachstuhl sei erst der Anfang der Sanierung dieses architektonischen 
Schatzes. Sich einer solchen Aufgabe zu stellen, erfordert weit mehr als 
nur wirtschaftliche Planung - es verlangt Mut, visionäre Kraft und un-
erschütterlichen Idealismus. Entschlossen nimmt Frau Dr. Weber diese 
Herausforderung trotz enormer förderrechtlicher Hürden an und sorgt 
so für eine gesicherte Zukunft des Denkmals.
Genau diese außergewöhnliche private Verantwortung stand auch im Fokus 
der Jury des Bundespreises für Handwerk in der Denkmalpflege 2026. Die 
renommierte Auszeichnung, die gemeinsam von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz und dem Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH) 
vergeben wird, würdigt im Kern genau dieses vertrauensvolle Zusammen-

spiel: den Einsatz der Eigentümerin, 
kombiniert mit der meisterhaften 
Qualität des regionalen Handwerks. 
Im Rahmen des festlichen Aktes in 
Düsseldorf durfte Dr. Regine Weber 
die Anerkennung für ihr vorbildli-
ches Handeln entgegennehmen, 
während das Team der Zimmerei 
Gebr. Robens mit dem Bundespreis 
für Handwerk in der Denkmalpflege 
geehrt wurde.
Die Stadt Nideggen gratulierte 
bei der Preisverleihung durch den 
Bürgermeister zu dieser hochver-
dienten Auszeichnung.
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Herbstlaub richtig entsorgen
RegioEntsorgung gibt Tipps und nennt Abgabestellen 

Nationalparkwoche
Projektwoche des GSV Nideggen, Embken, Schmidt

Foto: Westenergie AG/Drees

Im Rahmen der Projektwoche zur 
Nationalparkschule haben die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 3 
der GGS Burgblick Nideggen zum 
Thema Boden geforscht.
"Was ist im Boden? Welche Tiere 
leben im Boden? Wie lange dauert 
es bis Müll im Boden verrottet ist?" 
Dieses sind nur einige Fragestellun-
gen, die die Schülerinnen und Schü-
ler sich zum Thema Boden gestellt 
haben und erforschen wollten.
Am ersten Tag der Nationalparkwo-
che haben sich die beiden Klassen 
wie auch alle anderen Klassen des 
Grundschulverbundes auf den Weg 
gemacht, um Müll in Nideggen, 
Schmidt und Embken zu sammeln. 
Hier ist wie in jedem Jahr einiges an Müll zusammen gekommen.
Am Mittwoch, den 14.10.2026 war eine große Überraschung für die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 3 aus Nideggen geplant. Im Rahmen der 
3 mal E Naturschule wurden SchülerInnen aus Nideggen ausgewählt und 
erhielten Aktionsbeutel von Herrn Diewald (Westenergie-Kommunalmana-
ger), Herrn Drees (Westenergie) und Herrn Schmukamp (Bürgermeister der 
Stadt Nideggen).
Mit dem Beutel haben sie ein Forscherheft, einen Bestimmungsschlüssel, 

eine Becherlupe und ein Multitool mit Kompass und Taschenlampe sowie 
ein Diplom erhalten.
Mit diesem Beutel ging es natürlich in der Nationalparkwoche auch gleich 
in den Wald, um hier den Boden zu untersuchen. Es wurden viele Boden-
tiere entdeckt.
Mit dem Aktionsbeutel haben die Kinder spannende Materialien an die Hand 
bekommen, um die Pflanzen- und Tierwelt vor ihrer eigenen Haustür und 
dem Nationalpark Eifel zu entdecken.

Kreis Düren - Wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken, 
verwandeln sich viele Gärten und Straßen in ein buntes Blättermeer. Doch 
so schön das herbstliche Farbenspiel auch ist: Mit der Zeit lösen sich die 
Blätter von den Bäumen und sammeln sich auf Rasenflächen, Wegen und 
Straßen. Dann stellt sich die Frage, wie sich das Herbstlaub richtig und 
umweltgerecht entsorgen lässt.
Denn während das Laub in Beeten wertvolle Dienste leistet, kann es auf 
Rasenflächen und Gehwegen zum Problem werden. Bleibt es auf dem 
Rasen liegen, gelangen weniger Licht und Luft an die Gräser. Auf Stra-
ßen und Gehwegen kann nasses Laub zudem schnell zur Rutschgefahr 
werden. Umso wichtiger ist eine fachgerechte Entsorgung.
Kraftpapiersäcke zur Biotonne
In allen Gemeinden im Kreis Düren kann Laub bequem über die Biotonne 
entsorgt werden. Größere Mengen an Laub können in Nideggen über Kraft-
papiersäcke entsorgt werden. Die Säcke werden einfach zur Biotonne um 
6 Uhr an den Straßenrand gestellt. Die Säcke sind kostenlos im Rathaus zu 
den Öffnungszeiten erhältlich.
Grünschnittstandorte
Alternativ stehen den Bürger:innen für die Anlieferung von Laub und Grün-
abfällen die Grünschnittstandorte in Berg und Schmidt zur Verfügung. Bis 
zu 3 Kubikmeter Laub werden pro Anlieferungstag von Privathaushalten 
angenommen. Bei Anlieferung durch Dritte ist ein Herkunftsnachweis er-
forderlich. Anlieferzeiten sind dem Abfallkalender zu entnehmen.

Fremdstoffe vermeiden - Qualität sichern
Wichtig: Laub sollte frei von Plastik und anderem Fremdmaterial gesam-
melt werden. Besonders beim Einsatz von Laubsaugern oder Laubbläsern 
können Kunststoffteile unbemerkt ins Laub geraten. Auch Straßenkehricht 
gehört wegen seiner starken Verunreinigung nicht zum Grünabfall, sondern 
in die Restmülltonne. Nur durch saubere Trennung lässt sich hochwertiger 
Kompost herstellen.
Laub als Lebensraum nutzen
Eine natürliche Alternative zur Entsorgung: Laub in einer ruhigen Ecke des 
Gartens liegen lassen. So wird ein wertvoller Lebensraum für Igel, Insekten 
und andere Tiere geschaffen. Gleich-
zeitig wirkt eine Laubschicht auf 
Beeten als natürlicher Frostschutz 
und verwandelt sich mit der Zeit 
ganz von selbst in nährstoffreichen 
Humus.
Weitere Informationen
Mehr zur Laubentsorgung im Kreis 
Düren, zu Öffnungszeiten und Stand-
orten der Wertstoffhöfe sowie zur 
Grünabfallsammlung gibt es in der 
kostenlosen App "RE-entsorgt" oder 
unter www.regioentsorgung.de.
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Hinweis auf die Amtlichen 
Bekanntmachungen

Martinszüge 2026
Traditionell finden in unseren Stadtteilen die St. Martinsumzüge statt.
Stadtteil Abenden: 12.11.2026, 18.00 Uhr ab Kirche
Stadtteil Brück: 13.11.2026, 18:00 Uhr ab Haltestelle Talstraße
Stadtteil Berg: 06.11.2026, 18.00 Uhr ab Kirche
Stadtteil Embken: 13.11.2026, 17.30 Uhr Kirche anschl. Umzug
Stadtteil Muldenau: 07.11.2026, 17.15 Uhr ab Kirche
Stadtteil Nideggen: 06.11.2026, 18.00 Uhr ab Zülpicher Tor
Stadtteil Rath: 07.11.2026, 18.00 Uhr ab Vereinsheim Panoramaweg
Stadtteil Schmidt: 11.11.2026, 17.30 Uhr Kirche/ 18.00 Uhr Treffpunkt 
Dorfplatz
Stadtteil Wollersheim 09.11.2026, 17.30 Uhr Kirche anschl. Umzug

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen erfolgen 
amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem 01.01.2020 durch 
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideggen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachungen 
veröffentlicht wurden:
•	 16.10.2026 - Bekanntmachung Sitzung des Ehrenamts- und Denkmal-

ausschusses am 27.10.2026
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Geschichten in und um Nideggen
Die vergessene Porz

Alte Postkarte: Brandenberger Tor und die Porz

Ach, lange ist es her, da war ich fast 
wichtiger als meine Geschwister: Dem 
Zülpicher Tor, das in die Stadtmauer 
integriert ist und Richtung Zülpich 
zeigt, es diente damals dem Schutz der 
Nideggener Bevölkerung, den Grafen 
und den Herzögen. Ebenso das Düre-
ner Tor, was in Richtung Düren zeigt 
und das ehemalige Gefängnis beher-
bergte. Auch das Brandenberger Tor, 

mir seitlich gegenüber (heute Bahn-
hofstr.), sicherte die Stadt vor Plünde-
rung und Besetzung durch Raubritter 
und Gesindel ab.
Doch was war mit mir? Der Heim-
ersteiner Pforte? Man nannte mich 
auch "Wassertor", war ich doch nur 
eine kleine "Porz". Doch lag damals 
das Überleben in meiner wichtigen 
Funktion. Nur durch meine geöffnete 

Pforte gelangte man zur damaligen, 
einzigen Wasserquelle, dem "Heim-
ersteiner Brunnen". Er lag an einem 
Weg unterhalb der Burg.
Ein Lehnsherr, der in seinem Hof, dem 
heutigen "Bewershof" mir gegen-
über wohnte, hatte nun die wichtige 
Aufgabe, mich gegen 12.00 Uhr für 
eine Stunde zu öffnen, um so der Be-
völkerung die Möglichkeit zu geben, 
sich das lebenswichtige Nass aus dem 
Brunnen zu schöpfen. Da war was los, 
mit Eimern, Gefäßen, alles was Wasser 
fassen konnte, schleppten die Men-
schen an mir vorbei. Doch nach etwa 
einer Stunde war Schluss und ich wur-
de wieder bis zum folgenden Tag, 12. 

Uhr mittags verschlossen. Warum? Der 
Brunnen war einfach leer. Er musste 
sich wieder füllen, mit Regenwasser, 
Quellwasser und Grundwasser.
Doch meine "Wichtigkeit" war ab-
rupt zu Ende, als eine Wasserleitung 
in Nideggen Einzug feierte. Von nun 
an ging es mit mir wörtlich bergab, 
nur noch Bewohner und Wanderer 
gingen durch meine jetzt immer ge-
öffnete Pforte.
Heute ist von mir nichts mehr zu sehen 
und nur bei manchem Stadtführer fin-
de ich mit meiner damaligen wichtigen 
Funktion Erwähnung.
Margot und Jochen Groß 
www.die-zwei-nideggen.de
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Erfolgreiche Taekwondo-
Landesdanprüfung

Karneval in Berg 

Netzwerk-Cafe

Trauercafé

Einladung an alle Bürger und Bür-
gerinnen aus dem gesamten Stadt-
gebiet Nideggen, die Kontakte und 
Unterhaltung suchen.
Termin: 11. November 
15 bis ca. 17 Uhr
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-
se 6, Nideggen
Verbringen Sie mit uns ein paar ge-
mütliche Stunden bei Kaffee und 
Kuchen. Es gibt interessante Vorträ-
ge und Informationen. Es gibt Live-
Musik, die Unterhaltung kommt also 
nicht zu kurz.
Sie können hier Kontakte knüpfen 

und einiges über Ihren Wohnort in 
Erfahrung bringen.
Die Umlage für Kaffee, Tee, Kuchen 
und
alkoholfreie Getränke beträgt 3 Euro 
je Person.
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
erfolgt auf eigenes Risiko, es wird 
keine Haftung übernommen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 9. 
November bei Maria Scheeren, Tel. 
02427-902383 oder Nelly Hein-
richs, Tel. 02427-6009.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team Netzwerk-Cafe

Es ist wieder soweit! Die fünfte 
Jahreszeit beginnt. Dazu laden wir 
Euch herzlich zu unseren diesjähri-
gen Veranstaltungen ein.
Die Session wird von unserem 
Kinderprinzenpaar Maximilian I. 
und Mia Sofie I. regiert. Die Pro-
klamation findet am Samstag, 7. 
November, statt. Veranstaltungsort 
ist in diesem Jahr ausnahmsweise 
der Bürgersaal in Wollersheim. Hier 
möchten wir mit bunt kostümierten 

Jecken tanzen, singen und Karneval 
feiern.
Unser Kinderprinzenpaar feiert den 
Höhepunkt seiner Regentschaft auf 
unserer Kindersitzung. Diese findet 
am Sonntag, 17. Januar 2027, statt. 
Über zahlreiche Besuche von gro-
ßen und kleinen Jecken freuen sich 
die beiden sehr. Im Vorfeld dieser 
Veranstaltung könnt Ihr Karten für 
unsere Große Sitzung erwerben. 
Diese findet am Samstag, 23. Ja-
nuar 2027, statt.
Den krönenden Abschluss der Ses-
sion bildet unser Karnevalszug in 
Berg am Samstag, 30. Januar 2027. 
Zur gemeinsamen Einstimmung auf 
den Karnevalszug laden wir Euch 
herzlich um 11 Uhr auf den Dorf-
platz in Berg ein. Der Zug beginnt 
im Anschluss um 14 Uhr. Wir freuen 
uns auf viele Besucher, die gemein-
sam mit uns und unserem Kinder-
prinzenpaar Karneval feiern!

Das Trauercafé Nideggen bietet ei-
nen Austausch an für alle, die einen 
Verlust erlitten haben und in dieser 
Situation Unterstützung suchen.
Am Samstag, 14. Nov., findet das 
Trauercafé in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr statt. Es handelt sich um ein 
offenes Angebot für Trauernde. Hier 
bietet sich Ihnen die Möglichkeit, im 

vertrauten Rahmen über Ihren Ver-
lust zu sprechen.
Der Veranstaltungsort ist das Pfarr-
heim in der Kirchgasse 6 in 52385 
Nideggen.
Telefon 0178 9813452
Sie sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter https://www.hospiz-rureifel.de

Bild: Michael Holz

Am 11. Oktober war es so weit. Nach 
intensiver und umfangreicher Vorbe-
reitung auf den großen Tag nahmen 
Anna Salentin und Lea Beilharz vom 
Verein FC Blau-Weiß Embken an der 
2. NWTU-Landes-Danprüfung 2026 
in Wuppertal teil.
Das hoch anspruchsvolle Prüfungs-
programm umfasste die vielfältigen 
Teildisziplinen des Taekwondos. 
Die Prüfungsinhalte bestanden aus 
einem Pflichtbereich und einem 
Wahlpflichtbereich, für den sich die 
Sportlerinnen im Vorfeld entscheiden 
durften. Unter anderem wurden die 
Pflicht- und Überprüfungsformen 
demonstriert, wobei besonders auf 
technische Präzision und eine sau-
bere Ausführung geachtet wurde. 
Des Weiteren zeigten die Prüflinge 
den sogenannten Einschrittkampf, 
welcher durch Abwehr- und Konter-
techniken gekennzeichnet ist. Lea 
Beilharz wählte das Pratzenspar-
ring, während Anna Salentin ihre 
Fähigkeiten in der Selbstverteidigung 
unter Beweis stellte. Zum krönenden 

Abschluss standen Hand-, Fuß- und 
Sprungtritte beim Bruchtest auf dem 
Prüfungsprogramm.
Die beiden Sportlerinnen überzeug-
ten mit ihren Leistungen das drei-
köpfige Prüfergremium, bestehend 
aus den Großmeistern Klaus Ermler 
(9. Dan), Thomas Lettner (8. Dan) 
und Markus Sand (7. Dan).
Lea Beilharz wurde der 1. Dan ver-
liehen. Anna Salentin erhielt nicht 
nur den 3. Dan, sondern wurde da-
rüber hinaus als Prüfungsbeste aus-
gezeichnet! Das Trainerteam und der 
gesamte Vorstand gratulieren den 
beiden Sportlerinnen herzlich zu 
diesem herausragenden Prüfungs-
ergebnis!
Wer Interesse hat, die koreanische 
Kampfkunst selbst auszuprobieren, 
kann am Schnuppertraining teil-
nehmen. 
Weitere Informationen und Kontakt-
daten gibt es unter: 
www.taekwondo-embken.de und 
unserem Instagram-Account: 
Kampfkunstschule_embken.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

„Einfach nur schön“, schwärmt 
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, 
diese Liebe zum Detail - das sind 
nicht einfach nur Krippen, das sind 
Kunstwerke. Beachtlich, was hier ge-
leistet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine der 
größten und beeindruckendsten 

Weihnachtskrippensammlungen 
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen, in denen kleine und größere 
Ängste den Alltag bestimmen, tut es 
gut, einmal in eine vertraute Welt 
voller Geborgenheit und Hoffnung 
abzutauchen.
Landschaften sind in stimmungsvol-

les Licht getaucht, darüber funkeln 
die Sterne am leuchtenden Him-
melszelt. In der Luft liegt ein zarter 
Weihnachtsduft, und wohltuende 
Musik erklingt leise. Lassen Sie sich 
verzaubern und genießen Sie ge-
meinsam mit Ihren Lieben die stille 
Anmut und Besinnlichkeit einer ganz 
besonderen Ausstellung.
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Seit mehr als 35 Jahren können Sie 
in dieser eindrucksvollen Atmos-
phäre eine Vielzahl wunderbarer 
Kunstwerke entdecken - und jedes 
Jahr gibt es auch wieder Neues zu 
entdecken.
Krippenkunst und traditionelles 
Handwerk aus über 60 Ländern las-
sen nicht nur Kinderaugen leuchten. 
Es ist das wiederkehrende Symbol 
der Familie.
Genießen Sie diese wunderbare 
Ausstellung - vielleicht, wie in 
jedem Jahr, aus Tradition mit 
der ganzen Familie oder zum 
allerersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - 

und das nicht nur zur Weihnachtsze-
it!
Eintrittspreise ArsKrippana: 
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 
€ (Kinder unter sechs Jahren haben 
freien Eintritt). Das lohnt sich alle-
mal, denn im Preis enthalten ist auch 
der Eintritt für die ArsFigura, eine 
besondere Puppen- und Automat-
enausstellung. Dort schlendern Sie 
durch eine Gasse des 19. Jahrhun-
derts und entdecken das animierte 
Treiben der damaligen Zeit. Lassen 
Sie sich in einer zauberhaften Welt 
mit wertvollen Sammlungen antiker, 
moderner und mechanischer Puppen 
begeistern.

Ein großes Fachgeschäft für 
Weihnachtskrippen und Zube-
hör befindet sich direkt im 
Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das 
ArsMineralis, ein Fachgeschäft 
für Schmuck, Mineralien und 
Naturheilmittel, das eine breite 
Auswahl an kleinen und großen 
Schätzen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie 
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günstigen 
Kaffeepreise sowie eine riesige Aus-
wahl an belgischen Spezialbieren 
und Schokolade. Im Café-Bistro Old 

Smuggler können Sie zudem leck-
eren belgischen Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außerdem 
das Möbeloutlet Ludwig, das pre-
iswerte Qualitätsmöbel in großer 
Auswahl anbietet. 
Weitere Infos: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich geöffnet 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: 
KRIPPANA - Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel - 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net 

7. Offene Nideggener Stadtmeisterschaften des FC Blau 
Weiß Embken - Abteilung Tennis vom 25. bis 29. September

Die Tennisabteilung kann auf eine 
erfolgreiche Turnierwoche zurück-
blicken.
In der vergangenen Woche spielten 
wieder 16 Paarungen schon zum 7. 
Mal auf der Tennisanlage in Embken.
Mittlerweile ist dieses Turnier zur 
Tradition geworden und über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt.
Die Paarungen aller Altersklassen 
und verschiedenen Spielniveaus aus 

benachbarten Vereinen hatten viel 
Spaß bei sehr gutem Wetter.
Es gab zahlreiche heiß umkämpfte 
Matches sowohl in den Vorrunden 
wie auch in den Endspielen zu se-
hen.
Kulinarische Köstlichkeiten wie Pra-
gerschinken mit Kartoffelgratin oder 
der holländische Abend mit leckeren 
Spezialitäten gehören ebenso dazu 
wie die vielen Gäste und Zuschauer, 

die Spieler und Spielerinnen mit gro-
ßem Applaus unterstützten.
Schirmherr Bürgermeister Marco 
Schmunkamp besuchte natürlich 
auch unser Turnier und übergab 
Sachpreise für die ersten drei Ge-
winnerteams.
Bei der Siegerehrung gratulierte 
das Orga-Team Mira Tatsch, Tina 
Dick und Alexandra Schröder den 
Spieler*innen und überreichte ver-

schiedene Sachpreise.
Die Gewinner sind:
1.	 Platz: Tatsch/Graf aus Embken
2.	 Platz: Biesen/Göntgen aus Blan-

kenheim
3.	 Platz: Steinborn/Steinborn aus 

Heimbach Zülpich
Über neue Tennisspieler, ob Fort-
geschrittene, Anfänger, Erwachsene 
oder Kinder- und Jugendliche, freuen 
wir uns sehr.
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St. Martinsfest 2026
Gladbach: Freitag, 06.11.26 um 17:30 Uhr, Treffpunkt an der Kirche mit 
Kindergarten, um 18:00 Uhr Umzug durch den Ort, der Zugweg verläuft wie 
folgt: Petrusstraße, Michelsgraben, Mühlengasse, Petrusstraße und endet an 
der Festhalle. Dort findet die Ausgabe der Martinsstuten statt, anschließend 
gemütliches Beisammensein.
Vettweiß: Freitag, den 06.11.26, Beginn um 17:30 Uhr in der Kirche. Dort 
wird die Martinsgeschichte erzählt. Der Umzug durch den Ort verläuft vom 
Lichtweg über den Friedhofsweg, Dürener Str., Waldweg, Jos.-Esser-Str. bis 
hin zur Grundschule. Die Weckmänner werden in der Schule verteilt. Im 
Anschluss, Beisammensein für Jung und Alt an der Grillhütte mit Essen und 
Getränken für alle.
Müddersheim: Montag, den 09.11.26, Treffen um 17:45 Uhr, Beginn 
18:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Müddersheim. Folgender Zugweg ist 
geplant: Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus, Heidegasse, Amandusstraße, 
Hinter den Gärten, Normannenstraße, Pfarrer-Lemmen-Straße, Keltenstraße, 
Am Heidegraben, Am Regensbusch bis zur Burg, begleitet von den Musik-
freunden Erp/Müddersheim und St. Martin auf seinem Pferd. Anschließend 
gemütlicher Ausklang im Burghof bei Glühwein und gegrilltem. Dort findet 
auch die Weckenausgabe statt.
Ginnick: Freitag, den 13.11.2026 um 18:00 Uhr, Treffpunkt an der Kirche, 
während des Zugwegs findet am Spielplatz eine kleine "St. Martins" Szene 
statt. Danach wird zum Martinsfeuer mit Feuerwerk gezogen. Im Anschluss 
an den Martinszug werden die Wecken in der Alten Schule verteilt wo ein 
gemütlicher Ausklang stattfindet.
Disternich: Freitag, den 13. November 2026, Startzeit 18:00 Uhr, Treffpunkt 
Bürgerhallte Disternich in der Kreuzstraße. Zug durch den Ortskern unter 
Begleitung des TC Neffeltal Disternich 1922 e.V. und des St. Martin. Die 
Martinsgeschichte wird am Feuer auf der Wiese gegenüber der Bürgerhalle 
(Kreuzstraße) erzählt mit anschließender Ausgabe der Weckmänner durch 
den St. Martin. Danach findet ein Beisammensein auf dem Vorplatz der 
Bürgerhalle statt. Warme Getränke, Softdrinks und kleine Weckschnittchen 
runden das gemütliche Beisammensein ab. Toiletten befinden sich in der 
Bürgerhalle. Wer nicht aus Disternich kommt, jedoch einen Weckmann (3 
€) erhalten möchte, meldet sich gerne bis Mittwoch, 4. November 2026, bei 
Monika Laqua unter 01573/3749536.
Soller: Freitag, den 13.11.2026, Messe 17:00 Uhr, Umzug durch den Ort 

18:00 Uhr. Von der Kirche, Marien-
straße, Droverstraße, Semmerweg, 
Hampechstraße, Gangolfusstraße, Im 
Ziegelfeld, Bachstraße, Marienstraße 
bis zur alten Schule. Dort findet das 
Martinsfeuer, mit Ausgabe der We-
cken und gemütlichem Beisammen-
sein statt.
Jakobwüllesheim: Freitag, den 
13.11.26, Startzeit 17:00 Uhr vo-
raussichtliche Endzeit etwa 18:30 
Uhr, Treffpunkt des Umzuges an der 
Kirche. Zugweg: Veitzheimer Straße, 
Kapellenweg, Vettweisser Straße, 
Jakobusstraße, Pfarrwiese. Im Anschluss findet auf der Pfarrwiese am Mar-
tinsfeuer die Weckmannausgabe statt. Bei Getränken und gemütlichem 
Beisammensein klingt der Martinszug dort gemeinsam aus.
Sievernich: Freitag, den 13.11.26 um 17:45 Uhr treffen in der Pfarrkirche. 
Von dort zieht der Martinsumzug über den Bahnhofsweg, Johannesstraße, 
Pfarrer-Alef-Straße bis zur Dorfwiese ans Martinsfeuer. Im Anschluss werden 
die Martinstüten am Jugendheim ausgeteilt.
Froitzheim: Samstag, 14.11.2026, 17:30 Uhr Aufführung der Messdiener 
in der Kirche. Start um 18:00 bis ca. 19:15 Uhr, Treffpunkt am Friedhof hinter 
der Kirche. Wir singen und gehen gemeinsam vom Friedhof, In der Komm, 
Alte "Landstraße", Martinusstraße, Thumer Weg bis zum Martinsfeuer am 
alten Schützenplatz. Die Martinsgeschichte findet während des Zuges auf der 
Martinusstraße statt. Musikalisch wird der Zug wie jedes Jahr vom Musik-
verein Ginnick unterstützt. Das Martinsfeuer findet am alten Schützenplatz 
zum Ende des Zuges statt. Im Anschluss ist die Weckmännerausgabe im 
Schützenheim Froitzheim bei gemütlichem Beisammensein.
Kelz: Montag, den 16.11.2026, Start 17:30 Uhr mit einer kurzen Martins-
feier in der Kirche St. Michael und anschließendem Umzug durch den Ort.
Lüxheim: Dienstag, den 17.11.2026 um 17:30 Uhr, Treffpunkt an der Bür-
gerhalle, Umzug durch den Ort mit musikalischer Begleitung. Im Anschluss 
findet das Martinsfeuer hinter der Bürgerhalle statt. Bei einem gemütlichen 
Ausklang erfolgt die Ausgabe der Martinsstuten. 

Gute Gespräche. Neue Kontakte. Starke Ideen. 
15. Gewerbestammtisch der Gemeinde Vettweiß 

Ob neue Kontakte knüpfen, Erfahrungen teilen oder einfach mal über den 
eigenen Tellerrand schauen - der Gewerbestammtisch bringt Menschen 
zusammen, die die Gemeinde Vettweiß wirtschaftlich und gesellschaftlich 
mitgestalten.
Bürgermeister Joachim Kunth lädt alle Gewerbetreibenden herzlich ein, in 
lockerer Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen, sich zu vernetzen 
und gemeinsam neue Impluse zu setzen.
Wann: 09. November 2026
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Wo: Gaststätte Wilhelms Wirtshaus in Vettweiß, Gereonstraße 5
Interesse dabei zu sein?
Wer keine Einladung erhalten hat, kann sich gerne unter 02424 209201 
oder per E-Mail unter hauptamt@vettweiss.de anmelden.
Denn eine starke lokale Wirtschaft lebt nicht nur von guten Ideen, sondern 
auch von guten Verbindungen! 

KI-generiert
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Spieletauschtag in  
Vettweiß: Neue Spiele, 
neue Freude

Spieletausch in der Bürgerbe-
gegnungsstätte Vettweiß

Spiele wechseln den Besitzer und sorgen für neue gemeinsame Erlebnisse: 
Beim Spieletauschtag in Vettweiß drehte sich alles um gut erhaltene Gesell-
schaftsspiele, die viel zu schade sind, um ungenutzt im Schrank zu stehen.
Das Prinzip war ganz einfach - Gut erhaltene Spiele mitbringen, in Ruhe 
durch die Auswahl stöbern und neue Lieblingsspiele entdecken. So konnten 
Spiele weitergegeben werden, die 
anderen Familien noch viele schöne 
Spielstunden bereiten. Der Spiele-
tauschtag der gemeinsam mit dem 
Zweckverband Entsorgungsregion 
West (ZEW) durchgeführt wurde hat 
gezeigt, dass Nachhaltigkeit ganz 
unkompliziert sein kann und dabei 
sogar richtig Spaß macht.
Besonders schön war die bunte Mi-
schung der Besucherinnen und Be-
sucher. Von Jung bis Alt waren alle 
Altersgruppen vertreten. Vor allem 
die Kinder hatten große Freude da-
ran, neue Spiele zu entdecken und 
gespannt zu schauen, welche Schät-
ze sich in der Auswahl finden ließen.

Kreative Köpfe gesucht! 
Öffnet eure Ateliers für die Vettweißer Kulturtage 2027!

Kunst lebt davon, gesehen zu werden!
Vom 26. Juni bis zum 5. Juli 2027 wird unsere Gemeinde wieder zur 
Bühne für Kunst, Kultur und Begegnungen. Gemeinsam mit der Kulturini-
tiative VettCult e. V. veranstaltet die Gemeinde Vettweiß die Vettweißer 
Kulturtage 2027 - und ihr könnt ein Teil davon sein!
Für den Programmpunkt "Offene Ateliers und Ausstellungen" suchen 
wir Künstlerinnen und Künstler aus dem gesamten Gemeindegebiet, die Lust 
haben, ihre Türen für interessierte Besucherinnen und Besucher zu öffnen 
und einzelne Werke im Rathaus der Gemeinde Vettweiß auszustellen.
Ob Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Keramik oder andere kreative Ausdrucks-
formen - wir möchten die künstlerische Vielfalt unserer Gemeinde sichtbar 
machen!
Ihr sollt die Gelegenheit haben, eure Werke zu präsentieren, Einblicke in 
euer kreatives Schaffen zu geben und mit kunstinteressierten Menschen 
ins Gespräch zu kommen.
Dabei spielt es keine Rolle, ob ihr professionell künstlerisch tätig 
seid oder eure Leidenschaft als Hobby auslebt. Entscheidend ist die 
Freude an der Kunst!
Ihr möchtet dabei sein?
Dann meldet euch gerne unter hauptamt@vettweiss.de oder 02424 209201 
und werdet Teil der Kulturtage 2027!
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch zu zeigen, wie viel Kreativität 
in unserer Gemeinde steckt! KI-generiert
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Alttextilsammlung bleibt herausfordernd 
RegioEntsorgung berät im Dezember über Vorgehen für 2027

Überfüllter Alttextilcontainer

RegioEntsorgung bittet um Mithilfe
Die Krise auf dem Alttextilmarkt und die Insolvenzen etablierter Sammler 
haben dazu geführt, dass zahlreiche Sammelangebote weggefallen sind. 
Auch caritative Organisationen haben ihre Container aus dem öffentlichen 
Straßenraum zurückgezogen. Die verbleibenden Sammelstrukturen geraten 
dadurch zunehmend unter Druck. Überfüllte Container und illegale Ablage-
rungen sind die Folge.
Auch im Verbandsgebiet der RegioEntsorgung kommt es trotz bestehender 
Standortkonzepte an einzelnen Sammelplätzen vermehrt zu Überfüllungen 
und Verschmutzungen. Die Beseitigung der Ablagerungen bedeutet insbe-
sondere für die kommunalen Bauhöfe zusätzlichen Aufwand. Gleichzeitig 
befindet sich der Alttextilmarkt im Umbruch; die Umsetzung der europäischen 
Abfallrahmenrichtlinie in deutsches Recht steht noch aus.
Nicht geleerte Container über "RE-entsorgt" melden
Die RegioEntsorgung bittet die Bürger:innen um Unterstützung: Wer einen 
überfüllten oder nicht geleerten Alttextilcontainer bemerkt, kann dies über 
die App "RE-entsorgt" melden. Die Hinweise helfen dabei, betroffene Stand-
orte zu erkennen und die Situation besser einzuschätzen.
Alttextilien und andere Gegenstände dürfen keinesfalls neben den Containern 
abgestellt werden. Ist ein Container voll, sollte ein anderer Sammelstandort 
genutzt oder die Abgabe auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden. 

Illegale Entnahmen aus Containern 
sowie Ablagerungen an den Stand-
plätzen sollten den zuständigen 
Ordnungsämtern gemeldet werden.
Entscheidung über das weitere 
Vorgehen im Dezember
"Der Verwaltungsrat der RegioEnt-
sorgung hat die Problemlage im 
Blick und wird sich im Dezember 
erneut mit der aktuellen Situation 
der Alttextilsammlung befassen. Auf 
Grundlage der bisherigen Erfahrun-
gen und der weiteren Entwicklung 
soll dann über die Vorgehensweise 
für das Jahr 2027 entschieden wer-
den", erklärt Stephanie Pfeifer, Vor-
ständin des Kommunalunternehmens.
Bis dahin arbeitet die RegioEntsorgung daran, die Alttextilsammlung unter 
den schwierigen Marktbedingungen so zuverlässig wie möglich aufrechtzu-
erhalten. Dafür bittet sie die Bevölkerung um Verständnis, Rücksichtnahme 
und Mithilfe, um die Sammelstandorte sauber zu halten.

Simone Scharbert liest aus "alphabet des wassers"
In der literarischen Reihe "Burggeflüster" ist die Erftstädter Autorin am 17. November 
zu Gast bei der Victor Rolff Stiftung

Simone Scharbert liest am 17. 
November aus a l p h a b e t d 
e s w a s s e r s (Foto: Simone 
Scharbert)

Im Juli 2021 regnete es in Erftstadt 
stärker als sonst. Aus dem Regen 
wurde erst Starkregen, dann eine 
ungeheure Flut. a l p h a b e t d e s 
w a s s e r s der Erftstädter Autorin 
Simone Scharbert ist der Versuch, 
eine Sprache für das in dieser Zeit 
Beobachtete und Erlebte zu finden.
Aus einer literarischen Perspektive 
ruft die Autorin die Flutkatastrophe 
von vor fünf Jahren in Lesung und 
Gespräch in Erinnerung. 
Zugleich eröffnet sie dem Publikum 
Einblicke in ihre schriftstellerische 
Praxis.
Simone Scharbert, geboren 1974 
in Aichach, ist promovierte Poli-
tikwissenschaftlerin und lebt und 
arbeitet als freie Autorin und Do-

zentin in Erftstadt. Sie schreibt 
Prosa und Lyrik, vorzugsweise 
im "Dazwischen" der Genres. Ihr 
Schreiben fokussiert u. a. margi-
nalisierte Biografien und Fragen 
gesellschaftlicher Zuschreibun-
gen. Ausgezeichnet u. a. mit dem 
Gisela-Scherer-Preis für Lyrik, Ar-
beitsstipendium der Kunststiftung 
NRW, dem Erftstädter Kulturpreis 
und dem W.-G.-Sebald-Literatur-
preis 2026.
Veranstaltungsdatum: Diens-
tag, 17. November
Beginn: 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Burg Glad-
bach, 52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: ca. 90 Minuten
Der Eintritt ist frei

Anmeldung ausschließlich online 
über den Buchungslink zur Ver-
anstaltung.
https://www.rolff-stiftung.de/
veranstaltungen.html
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Vettweißer Schützen  
feiern besonderen Familientag
Fritz Schall und Hans-Otto Hülden  
erhalten das Schulterband zum St. Sebastianus Ehrenkreuz

Ortsvereine als Sieger der Schießsportwoche

geehrte Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft

Hans-Otto Hülden und Fritz Schall mit dem Schulterband

Siegerehrung der Schießsportwoche 
sowie die Auszeichnung langjähriger 
und verdienter Mitglieder statt.
Jörg Mottweiler und Martin Evers-
heim wurden mit dem Hohen 
Bruderschaftsorden durch den Be-
zirksbundesmeister Walter Oster für 
ausgezeichnet.
Besonders Fritz Schall und Hans-Otto 
Hülden konnten sich an diesem Tag 
über eine besondere Auszeichnung 
freuen. Beide wurden vom Diöze-

Jährliche Spendenaktion 
des Vettweisser Tisch 
e.V

Am Sonntag, 11. Oktober, feierte die 
St. Gereon Schützenbruderschaft ih-
ren traditionellen Gereonstag in der 

gut besuchten Schützenhalle.
Neben einer Tombola, Cafeteria und 
kostenloser Erbsensuppe fand die 

sanbundesmeister Kurt Bongard 
mit dem Schulterband zum St. Se-
bastianus Ehrenkreuz für ihren lang-
jährigen und beispielhaften Einsatz 
für die Bruderschaft St. Gereon Vett-
weiß-Kettenheim ausgezeichnet.
Für beide Geehrten und für alle Gäs-
te war es ein besonderer Moment!
Ihre St. Gereon Schützenbruder-
schaft Vettweiß-Kettenheim 1849 
e.V.

Wie im vergangenen Jahr 
möchte der Vettweisser Tisch 
e.V. auch in diesem Jahr wie-
der eine Spendenaktion durch-
führen.
Derzeit sind in unserer Gemein-
de ca. 85 bedürftige Haushalte 
mit ca. 220 Personen gemeldet. 
Hier möchte der Vettweisser 
Tisch unterstützend helfen.

Die diesjährige Spendenaktion 
steht auch in diesem Jahr wie-
der unter dem Motto: "Gebe 
Hoffnung durch Solidarität".

Geldspenden unter dem Stich-
wort: "Gebe Hoffnung durch 
Solidarität" werden durch  
den Vorstand des Vettweis-
ser Tisch in Warengutscheine  
umgewandelt und zeitnah an 
die Berechtigten weitergege-
ben. 

Der Verein stellt auf Wunsch 
Spendenquittungen aus.

Für Rückfragen steht Ihnen der 
Vorstand unter 0177/8419194 
zur Verfügung.
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Weihnachtskonzert 2026
Singgemeinschaft Sankt Johann Baptist Sievernich

16. Konzert „Vett gegen 
Rechts": Livemusik für  
Demokratie und Vielfalt
Vier Bands treten am 7. November in  
Vettweiß auf. Der Eintritt ist frei.

Martinsfeier und Martins-
umzug am 16. November 
in Kelz

Singgemeinschaft SievernichWeihnachtskonzert 2024

Am Samstag, 7. November, findet 
in Vettweiß das 16. Konzert „Vett 
gegen Rechts" statt. Der Verein 
Vett gegen Rechts e. V. veranstaltet 
den Abend in Kooperation mit dem 
Caritasverband Düren-Jülich e. V. 
Mit Livemusik setzen die Veranstal-
ter ein Zeichen gegen Rassismus 
und Ausgrenzung und für Demo-
kratie und Vielfalt. Auf der Bühne 
stehen die Bands the toastbrots, 
Zuperking, Shepherd & Wolf und 
Plastic Mars. 
„Vett gegen Rechts" setzt sich mit 
der NS-Geschichte der Gemeinde 
Vettweiß und der daraus erwach-
senden historischen Verantwortung 
auseinander. Demokratiebildung 
und die Aufklärung über rechte und 
rechtsextreme Ideologien gehören 
zu ihren zentralen Anliegen.

Seit vielen Jahren engagiert sich 
der Verein gemeinsam mit lokalen 
Akteuren für diese Ziele. Auch die 
Zusammenarbeit mit der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und die 
Kooperation mit der Flüchtlings-
hilfe Vettweiß in Trägerschaft der 
Caritas Düren-Jülich ist Teil dieses 
Engagements. Das Konzert findet 
bereits zum 16. Mal statt. Seit der 
Gründung als eingetragener Verein 
im Jahr 2015 hat die Initiative mehr 
als 50 Bands und Musiker nach Vett-
weiß geholt. Dank Sponsoren, Ko-
operationen und Förderungen ist der 
Eintritt zu den Konzerten frei.
Termin: Samstag, 7. November, Ein-
lass ab 18:30 Uhr
Ort: Wilhelms Wirtshaus, Gereon-
straße 5, 52391 Vettweiß
Eintritt: frei

Liebe Kinder, liebe Eltern, auch in die-
sem Jahr wird wieder ein Martinszug 
durch Kelz gehen.
Dazu treffen wir uns am Montag, 
16. November, um 17.30 Uhr in 
der Kirche St. Michael zu einer 
Martinsfeier. Diese Feier wird mit-
gestaltet von den Grundschulkindern. 
Anschließend startet vom Feuerwehr-
gerätehaus (hinter der Volksbank), 
angeführt vom St. Martin, der Umzug 
durch das Dorf. Der Martinszug nimmt 
wie folgt Aufstellung:
•	 St. Martin
•	 Schüler der Grundschule (ohne 

Eltern) in Reihenfolge der Klassen
•	 Musikgruppe
•	 Schüler ab der 5. Klasse und El-

tern mit Kleinkindern.
Zugweg: Feuerwehrgerätehaus an 
der Volksbank vorbei, Michaelstraße, 
Mittelstraße, Broichstraße, Lüxheimer 
Weg, Oststraße, Peter-Savelsberg-
Straße

Das Martinsfeuer wird am alten 
Sportplatz entzündet. Dort werden 
wir gemeinsam ein Martinslied sin-
gen. Die Kinder nehmen den Mar-
tinsstuten in der gleichen Reihen-
folge der Zugordnung gegen Abgabe 
des beiliegenden Märkchens am 
hinteren Eingang der Turnhalle ent-
gegen. Der Förderverein der Grund-
schule Kelz bietet dieses Jahr auch 
wieder heißen Kakao und Glühwein 
an.
Eine Bitte an alle Bewohner des Zug-
weges:
Die Organisatoren des Martinszuges 
würden sich freuen, wenn die Fens-
ter mit Fackeln, bunten Gläsern mit 
Teelichtern oder Windlichtern ge-
schmückt werden.
Die Martinsstuten für die Senioren (ab 
70 Jahren, einen je Haushalt) werden 
am gleichen Tag ab 14 Uhr verteilt.
Herzliche Grüße Ihr und Euer
Günter Jäger, Ortsvorsteher in Kelz

Die Singgemeinschaft Sievernich 
veranstaltet ihr diesjähriges Weih-
nachtskonzert am Sonntag, 6. De-
zember, um 17 Uhr in der Pfarrkirche 

zu Sievernich.
Wir möchten alle zu einem festlichen 
Konzert mit traditionellen und inter-
nationalen Weihnachtsliedern ein-

laden, der Eintritt ist frei.
Anschließend würden wir gerne mit 
Ihnen den Abend mit unserem tradi-
tionellen Dämmerschoppen in unse-

rem Jugendheim ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
Ihre
Singgemeinschaft Sievernich
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Vettweißer Tisch e.V.  
benötigt noch dringend 
Ehrenamtliche Helfer

Einsatzfahrzeug

Lebensmittelausgabe

Der Vettweißer Tisch sucht noch 
dringend ehrenamtliche Fahrer/
innen und/oder Beifahrer/innen für 
das Einsammeln der Lebensmittel im 
Raum Düren, Kreuzau und Vettweiß.
Jeweils ein Fahrer und ein Beifah-
rer fahren in abwechselnder Folge 
einmal in der Woche von ca. 8 bis 
11 Uhr.
Wenn sie nur als Beifahrer tätig sein 
möchten, ist der Besitz eines Führer-
schein nicht erforderlich!
Der Vettweißer Tisch sucht auch noch 
dringend ehrenamtliche Hilfskräfte, 
die die eingesammelten Lebens-
mittel nochmals kontrollieren und 
sortieren. Diese Tätigkeit beginnt 
ca. um 10 Uhr und dauert ca. zwei 
bis drei Stunden.

Mithilfe bei der Lebensmittelausga-
be ist auch möglich.
Der Einsatz erfolgt in der Regel an 
einem Tag in der Woche.
Gerne können sich auch Interessen-
ten, die außerhalb der Gemeinde 
Vettweiß wohnen, melden. Wir sind 
für jede Hilfe dankbar.
Sollten Sie Interesse haben und 
bereit sein, einige Stunden in der 
Woche uns ehrenamtlich in einem 
engagierten Team zu unterstüt-
zen,melden Sie sich bitte unter der 
E-Mail-Adresse: Vettweissertisch@
gmx.de oder telefonisch unter 
0177/8419194
Wir setzen uns dann gerne mit Ihnen 
in Verbindung.
Der Vorstand
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Bestattungen
HOLZPORTZ
Gemeinsam Schritt  für Schritt 
Wir begleiten Sie auf dem persönlichen Weg des Abschieds!

Vor dem Bruch 8c · 52372 Kreuzau
Telefon  +49 (0) 2422 3518
bestattungen-holzportz@gmx.de

www.bestattungen-holzportz.de

Astrid & 
Hans-Hubert 
Holzportz

Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

Gedenken ohne Plastik
Nachhaltige Grabgestaltung nützt der  
Natur, vermeidet Abfall und spart  
Rohstoffe und Geld

Wenn Allerheiligen, Allerseelen, 
Volkstrauertag und Totensonntag 
im November zum Gedenken an 
Verstorbene einladen, werden vie-
lerorts Gräber gepflegt und neu ge-
schmückt. Dabei lohnt es sich, auf 
Nachhaltigkeit zu achten. „Nach-
haltige Grabgestaltung bedeutet, 
langlebige Materialien zu wählen, 
saisonale Pflanzen zu setzen und bei 
Gestecken auf verrottbare Naturma-
terialien zu achten", erklärt Brigitte 
Becker, Leiterin der Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale NRW 
in Bergisch Gladbach. Mit einigen 
bewussten Entscheidungen lassen 
sich Ressourcen schonen, Abfall ver-
meiden und zugleich Kosten sparen.

Torffrei pflanzen und heimische 
Gewächse wählen
Wer ein Grab neu bepflanzt, greift 
am besten zu torffreier Erde und 
einheimischen Pflanzen aus regio-
nalem Anbau. Bei der Auswahl von 
Blumen- und Graberde empfiehlt 
sich ein Blick auf die Verpackung: 
Dort muss „ohne Torf" oder „torf-
frei" stehen. Als „Bio-Blumenerde" 
oder „torfreduziert" bezeichnete 
Produkte können noch erhebliche 
Anteile an Torf enthalten. Herbst-
astern, Heide, Chrysanthemen und 
Hornveilchen sorgen in der dunklen 
Jahreszeit für Farbe. Mehrjährige 
Kräuter und frostbeständige Stauden 
sind besonders pflegeleicht, sparen 
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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auf Dauer Geld und bieten Insekten 
Nahrung.

Deko aus Naturmaterialien be-
vorzugen
Viele handelsübliche Grabgestecke 
enthalten Kunststoffelemente, Sty-
roporunterlagen oder Befestigungen 
aus Plastik und Metall. Auch voll-
ständig aus Kunststoff gefertigte 
Dekorationen sind problematisch, 
da sie Abfall verursachen und die 
Entsorgung erschweren. Besser sind 
Gestecke und Grabschalen aus na-
türlichen, verrottbaren Materialien. 
Tannengrün, Zapfen, Zweige und 
Moos lassen sich beispielsweise mit 
blühenden Christrosen kombinieren. 
Solche Arrangements sind winterlich 
dekorativ und können im Frühjahr, 
sofern sie frei von nicht kompostier-
baren Bestandteilen sind, über die 
Biotonne entsorgt werden.

Natürlich beleuchten
Wiederverwendbare Grablichter 
aus Metall oder Glas, in denen na-
türliche Kerzen brennen, sind eine 
umweltfreundliche Alternative zu 
Einwegprodukten. Sie sind in der 
Anschaffung zwar häufig teurer, 
können aber über längere Zeit ge-
nutzt werden. Wer herkömmliche 
Grablichter mit Kunststoffhülle 
verwendet, sollte die Hülle nach 
dem Abbrennen mitnehmen und 
über die Wertstofftonne oder den 
Gelben Sack ins Recycling geben. 
Batteriebetriebene LED-Lichter und 
Solarleuchten leuchten zwar lange, 
benötigen jedoch Ressourcen bei 
der Herstellung und müssen am 
Ende ihrer Lebensdauer als Elekt-
roschrott entsorgt werden.

Grabschmuck sicher befestigen
Wind und Frost können Laternen, Va-
sen und Schalen umwerfen. Deshalb 
sollten sie standsicher aufgestellt 
und bei Bedarf befestigt werden. 
Wertvoller Grabschmuck aus Kupfer, 
Bronze oder anderen Buntmetallen 
kann zudem Diebe anlocken. Eine 
Grabstättenversicherung kann bei 
Diebstahl, Vandalismus oder Sturm-
schäden vor finanziellen Verlusten 
schützen. Sie lohnt sich allerdings 
meist nur bei besonders wertvoller 
Grabausstattung.

Weiterführende Informationen: 
http://www.verbraucherzentrale.
nrw/node/41195
(Beratungsstelle Bergisch Gladbach 
Verbraucherzentrale NRW e.V.)
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Ein Unternehmen der

30 Jahre Harperscheidt

Harperscheidt GmbH
Am Burgholz 2-4
52372 Kreuzau

T  02421 6934921
www.solartiger.de

®

Elektro und Energie

Dekoideen für mehr Gemütlichkeit
Ein bisschen Herbst für zu Hause

Gemütlichkeit ist keine Frage 
des Budgets. Sie entsteht vor 
allem durch Licht, Farben, na-
türliche Materialien und per-
sönliche Lieblingsstücke. Und 
vielleicht ist genau das der 
schönste Herbsttrend: weniger 
Perfektion, mehr Wohlfühlen. 
Foto: pexels.com/ak-o

Wenn draußen Wind und Regen 
aufziehen, darf es drinnen ruhig ein 
bisschen gemütlicher werden. Mit 
wenigen Handgriffen lässt sich das 
eigene Zuhause in einen Ort verwan-
deln, an dem man die Herbsttage 
besonders gerne verbringt.

Warme Farben bringen den 
Herbst ins Haus
Braun, Beige, Rost, Senfgelb, Dunkel-
grün oder warme Rottöne erinnern 
an buntes Laub und Herbstspazier-
gänge. Schon einzelne Kissen, eine 
Decke oder ein Tischläufer in diesen 
Farben können einem Raum eine 
völlig neue Atmosphäre geben. Da-
bei muss nicht gleich die komplette 
Einrichtung ausgetauscht werden. 
Oft reichen kleine Veränderungen, 
um einen Raum saisonal wirken zu 
lassen. Besonders schön ist es, ver-
schiedene Naturtöne miteinander zu 
kombinieren.

Kerzen sorgen für stimmungs-
volles Licht
Wenn es am Nachmittag bereits 
dämmert, wird die richtige Be-
leuchtung besonders wichtig. 
Kerzen, Windlichter oder kleine 
Tischleuchten schaffen eine war-
me Atmosphäre und machen aus 
einem gewöhnlichen Abend schnell 
einen gemütlichen. 
Wer Kinder oder Haustiere im 
Haushalt hat, kann selbstverständ-
lich auf elektrische LED-Kerzen zu-
rückgreifen. Sie sind unkompliziert 
und sorgen ebenfalls für warmes 
Licht.

Naturmaterialien bringen 
Wärme
Holz, Wolle, Leinen, Filz oder 
Rattan passen hervorragend zum 
Herbst. Auch Naturmaterialien 
müssen nicht aufwendig eingesetzt 
werden: Ein Holztablett auf dem 

Tisch, ein geflochtener Korb oder 
ein Wollplaid auf dem Sofa reichen 
oft schon aus. Dazu passen kleine 
Fundstücke aus der Natur. Ein paar 
schöne Zweige, Kastanien, Eicheln 
oder bunte Blätter können in einer 
Vase oder Schale dekorativ in Sze-
ne gesetzt werden. Wichtig ist nur, 
nichts aus Naturschutzgebieten 
mitzunehmen und auf geschützte 
Pflanzen zu verzichten.

Gemütlichkeit braucht nicht 
viel
Am Ende geht es bei Herbstdeko 
weniger darum, möglichst viel 
aufzustellen. Entscheidend ist 
vielmehr, welche Dinge ein gutes 
Gefühl vermitteln. Lieblingsbilder, 
eine weiche Decke, das schönste 
Geschirr oder ein Bücherstapel 
können genauso viel Atmosphäre 
schaffen wie aufwendige Dekora-
tion. (ak-o) 
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Was im Herbst zu tun ist
Pflanzzeit und Vorbereitung für das nächste Jahr

Winterblühende Gehölze wie 
die Zaubernuss bringen schon 
frühzeitig Farbe und Duft in 
karge Wintergärten, wenn sie 
im Herbst gepflanzt wurden. 
Foto: BGL

Tulpen, Narzissen, Krokusse, Schneeglöckchen, Winterlinge, Trau-
benhyazinthen müssen jetzt in die Erde, damit sie im Frühjahr ihre 
Farbenpracht entfalten. Foto: BGL

Fachleute betonen, dass der Herbst 
die beste Jahreszeit ist, um Neues 
zu pflanzen und den Garten opti-
mal für die kommende Saison vor-
zubereiten. „Der Boden ist im Herbst 

noch warm und ausreichend feucht. 
So können Pflanzen am neuen 
Standort direkt Wurzeln schlagen 
und starten mit einem Wachstums-
vorsprung ins Frühjahr. Viele Laien 
wissen gar nicht, dass die Wurzeln 
der Bäume und Sträucher auch im 
Winter noch wachsen, wenn ober-
irdisch schon längst der Laubfall 
erfolgt ist", erklärt Dr. Michael Hen-
ze vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. 
V. (BGL). „Die Herbstpflanzung ver-
ringert übrigens auch den Bewäs-
serungsaufwand deutlich. Das spart 
Wasser und damit Geld, außerdem 
sind die Chancen für ein erfolgrei-
ches Anwachsen wesentlich größer." 
Gerade in Zeiten zunehmender Tro-
ckenphasen im Sommer sei dieser 
Vorteil nicht zu unterschätzen. Er 
empfiehlt weitergehend, dass Gar-
tenbesitzer und -besitzerinnen den 
Herbst nicht als Ende, sondern als 
den eigentlichen Beginn der Garten-
saison verstehen. „Wer jetzt aktiv 

wird, legt die Grundlage für ein ge-
sundes Pflanzenwachstum und ein 
besonders blühendes Frühjahr!"
Die Klassiker für die Herbstpflanzung 
sind natürlich Blumenzwiebeln: Tul-
pen, Narzissen, Krokusse, Schnee-
glöckchen, Winterlinge, Traubenhy-
azinthen müssen jetzt in die Erde, 
damit sie im Frühjahr ihre Farben-
pracht entfalten. Tatsächlich brau-
chen sie die Kälte des Winters sogar 
für ihre Entwicklung. „Die Frühblü-
her sind nach dem langen Winter 
nicht nur bei uns Menschen willkom-
men, sondern auch bei Insekten wie 
Wildbienen und Hummeln, für die 
sie eine erste wichtige Futterquelle 
sind", so Dr. Michael Henze. Auch 
einige winterblühende Gehölze, 
wie der Duftschneeball (Viburnum 
x bodnantense), die Zaubernuss 
(Hamamelis) oder die Winterkirsche 
(Prunun subhirtella 'Autumnalis') 
bringen schon frühzeitig Farbe und 
Duft in karge Wintergärten, wenn 
sie im Herbst gepflanzt wurden. 
Ganz ähnlich ist es bei vielen Obst-
bäumen: So profitieren Apfel- oder 
Birnbäume sowie Beerensträucher 
massiv von der Herbstpflanzung. Sie 
entwickeln bis zum Frost ein stabiles 
Wurzelsystem und treiben im Früh-
ling kräftiger aus, zumal sie dann 
ja auch schon blühen. Dr. Michael 
Henze empfiehlt darüber hinaus, 
jetzt einen Gartenrundgang mit 

einer Expertin oder einem Experten 
für Garten und Landschaft zu verein-
baren, um gemeinsam zu überlegen, 
welche weiteren Arbeiten zur Vor-
bereitung für das nächste Jahr sinn-
voll sind. „Möglicherweise ist hier 
oder da ein Weg zu erneuern, die 
Terrasse zu überarbeiten oder sogar 
ein Gartenbereich vollkommen neu 
zu bepflanzen." 
Weitere Informationen und Tipps zur 
Pflanzenauswahl und zur Gartenge-
staltung sowie die Kontaktdaten zu 
Profis für Garten und Landschaft 
finden sich unter http://www.mein- 
traumgarten.de/. (BGL)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 13. November 2026

Annahmeschluss ist am:
09.11.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521

Anzeige
Kaufe Pelze, Porzellan, Bücher, 
Bekleidung, Puppen, Möbel. 
Tel.: 0176/37003544
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Beruf als MFA 
Medizinische Fachangestellte 
(MFA) spielen eine zentrale Rolle 
in Arztpraxen, Kliniken und Ge-
sundheitszentren. Sie sind erste 
Ansprechpartner für Patientinnen 
und Patienten, organisieren Ab-
läufe und unterstützen Ärztinnen 
und Ärzte im Praxisalltag. Der Be-
ruf verbindet medizinisches Wissen 
mit organisatorischen Aufgaben. 
Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also 
in der Berufsschule und im Aus-
bildungsbetrieb. MFA lernen unter 
anderem Blutabnahmen, Labor-
arbeiten, Praxisorganisation, Ter-
minplanung und Abrechnung. Auch 
der direkte Kontakt mit Patienten, 
beispielsweise bei Beratungsge-
sprächen oder Untersuchungsvor-
bereitungen, ist fester Bestandteil 
des Berufs. 
Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit 

Erfahrung können MFA Praxis-
leitungen übernehmen, sich auf 
bestimmte Bereiche wie Labor, 
Endoskopie oder Abrechnung 
spezialisieren oder Weiterbildun-
gen zur Hygienebeauftragten 
oder Praxismanagerin machen. 
Die Nachfrage nach gut ausgebil-

deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen 
und medizinischen Versorgungs-
zentren. 

Arbeitsalltag und Perspekti-
ven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 
übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Be-
ruf eine sichere Perspektive, da 
medizinisches Fachpersonal in der 
Gesundheitsbranche dauerhaft ge-
fragt ist. 

Der Job als MFA verbindet medi-
zinische Arbeit, Organisation und 
Patientenkontakt. Für Menschen 
mit Interesse an Gesundheit, Kom-
munikation und Struktur bietet er 
eine stabile Berufsperspektive und 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Ein Blick ins Innere  
der Oleftalsperre
Der Heimat- und Geschichtsverein  
Nideggen auf Entdeckungstour

Bild: Heinz Bücker

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Nideggen e. V. erlebte im Oktober 
zwei besondere Ereignisse. Den Auf-
takt bildete am 14. Oktober eine 
Besichtigung der Oleftalsperre in 
Hellenthal.
Unter der fachkundigen Leitung 
von Herrn Offermann vom Wasser-
verband Eifel-Rur erhielten die Ver-
einsmitglieder spannende Einblicke 
in die Bauweise und Funktion der 
Staumauer. Besonders überraschend 
war, dass das imposante Bauwerk 
nicht vollständig massiv ist, sondern 
über Hohlräume und begehbare Be-
reiche verfügt. Anschaulich erklärte 
Herr Offermann, wie durch diese 
Konstruktion Material eingespart 
und zugleich die notwendige Stabi-
lität gewährleistet wird.
Beeindruckend waren auch die Di-
mensionen: Rund 60 Meter ragte die 
Staumauer im Inneren in die Höhe. 
Die Führung verdeutlichte zudem, 

wie wichtig regelmäßige Kontrollen 
und Messungen für die Sicherheit 
eines solchen Bauwerks sind.
Nach rund zwei informativen Stun-
den bedankte sich der Verein herzlich 
bei Herrn Offermann und dem Was-
serverband Eifel-Rur. Anschließend 
ließ die Gruppe den Nachmittag bei 
Kaffee, Kuchen und einem gemüt-
lichen Beisammensein in Leons Café 
in Hellenthal ausklingen. Gegen 15 
Uhr endete ein rundum gelungener 
Ausflug, der Technik, Wissen und Ge-
selligkeit miteinander verband.
Der Besuch zeigte einmal mehr, 
dass Heimatgeschichte nicht nur in 
alten Gebäuden und vergangenen 
Ereignissen steckt, sondern auch in 
technischen Bauwerken, die unsere 
Region prägen.

Heinz Bücker
Heimat- und Geschichtsverein 
Nideggen e.V.


